Die Redattion und Adminie
fixation befinben fid) in ber
Buddruderei J. Krmpotie,
PBiaga Earli 1, ebeuerdig.
Telephon Rr. 68.
Spredyftunden b. Redatltion :
Bon 5 bis 6 Nhr nadym.
Beaugsbedingungen : mit tag-
lider Buftellung ind Haus
burdh) die Boft ober bie Aus.
triger monatlidh 2 K 40 h,
vierteljdbrig 7 K 20 h, halb-
jdbrig 14 K 40 h unbd gange
1dprig 28 K 80 h.
@ingelpreid 6 h.
Drud und Berlag:

Bud)druderei Jof. Krmpotié
Bola.

Tagesueuigleiten.

Bola, am 27. Jdnner.

Die Delegiertenreije im Lidte ded
,Armeeblatted”.
Wir erhielten folgended Schreiben :

Jm ,Armeeblatt”, einem Organ, dad — bdem
Namen nad) wenigftend — bdie Juterefjen der Wehr-
madyt vertreten joll, (ad id) unldngft einen Wrtifel
iiber den ,Pelegiertenausdflug an die ¥dria*, der mid)
in eine gelinde Wufregung verfepte.

Dag Fagit diejer jwei Drudfpalten war ndmlid)
folgendes:

Dag fiir die Reile ber Delegierten und die biverfen
Borfilhrungen verausdgabte Geld (dad natiirlidy aus
bem obnedied fleinen Warinebubget beftritten wurde)
fei gdnylid unniip verpulvert worden. Statt Dbefjen
follte man [lieber eine groBere Anzahl von General-
ftabdoffizieren fitr die Tandver der Estadre einjdyiffen,
damit diefe einen Einblid i dag Bufammenmwirfen von
Deer und Warine gewinnen tdnnten, oder ded bdfteren
Marineoffiziere den Truppenanftalten jur Spezialaus-
bilbung juteilen, ober — nast not least — lieber
bas Geld sum Bau eined Torpedobooted (vorfidhts.
balber II. Rlaffe!) vermweubden!

Jd) will auf bdie Verrednung jener Gelder nidht
weiter eingeben, da bas nidyt metne Sadje ift. Jd) be-
merfe nur, baB bdie Edfaber friijer oder fpdter eine
dhnlidye Wanoverfahrt mit dhulichem Berfeuern von
Blmdmunition gemadyt biitte, audy obue Delegierte.
Uugerdem foftet ein Torpeboboot 1. Kaffe(!) min-
deftend bad Pehnfadje von jenem Aufwand, der nad
jemem WArtifel fo ganz und gar nuge und frudytiosd
mwar. Freilid) Hat er in erfter Linie nur dber £ u. f.
Kriegdmarine genupt....

Wag die oftere Cinjdiffung von Generalftabs-
offizgieren niigen joll, daé muB wobl nod) bewiefen
werden. Cin Fujammenmwirfen von Heer und Warine
wird im Kriege wohl vorlommen, aber jede Truppen-
fpegied ouf dem ifhr urfpriingliden Boden. Die fporens
flirrenben (eneralftdbler werden auf den Sdyiffen der
Kriegdmarine wohl jtetd gerne gefehen fein — ald
Gidfte — nidt aber in anberer Cigenfdyaft.

@8 wire denn, Defterreidhd Diarine miigte wieber
einen Sdyritt uriid maden — vor 1866, wo
fdyneidige Kavalleriften von ihrer Gatadbron Hinweg auf
bie Sdyiffe tommandiert wurdben, wibhrend Bingegen
ein Wdmiral un Pauptquartier, meilenmweit von Der
blaurwogenden Wbdria, ftetd bereit war, dem Generalifji-
mud mit feinen maritimen RKenntniffen Ddienlidy zu
fein. —

Wad aber der fdywermiegendite Gewinn der Dele-
giertenteife mwar, dariiber fdyweigt jemer Autor!

Den WVoltsvertretern ward endlid) einmal der Blid
aud dem engen Bereid) ihrer Heinen Jntereffen auf
bie [ufjtige Weite ber blauen Wdria gelentt, dorthin,
wo fid) widytige Interefjen der Donardyie tongentrieren,
wo Lebendfragen fiir den Handel einer Grogmadyt
faut und lauter tonen; und diefe Fragen Leijden Ant.
wort, fordern Unterftiipung und Berteidigung. Jtun
widerhallen alle Ldnder der WPonardjie von den sor-
ten der Delegierten, bdie ihre Reifecindriide durd) bden
Mund bder JBeitungen Hunbderttaufenden weitergeben,
gu Nug und Frommen, ju ftaunendem Grfennen und
3u fieghaftem lUeberzeugen! — Zum Sd)lufie aber dasd
Widytigite!

Sn Pola ward den hohen Delegierten ein Blid in
bas Wefpenneft der Jrredenta, basd jdon Ildngft Hatte
griindlid) ausgerdudjert mwerben follen! Dariiber ift
wobl nur eine Stimme in der weiten Peonardyie! Pier
werden alle Parteimeinungen einig jufanmenftehen.
Was feiner jener Perren geglaubt BHatte, ward nun
allen offenbar! MNun beipt's Ordnung jdaffen. Ten
RNugiasftall reinigen mit eifernem Befen!

Diefe lepte Erlenntnis ift aber der Dauptclou der
Delegiertenreife; bdamit allein hat fid) jened ,verpul-
verte Geld“ taufendfad) bezabhlt gemadyt!

RNidytadeftorweniger darf man nod) auferbem anf
anbere Erfolge Hoffen!

Jft bad alles Nihta!?! Of, turyfiditiges , Armee-
blatt*!

-

UAn die p. t. Lefer. Jnfolge ftrenger WAn-
wendung der BVerordnungen fiir dbie Sonntagdrufe er-
fdeint bdie Beitung beute nur weifeitig. Begiiglidh
ber 1weiteren Plontagdnummern bded Vlatted werden
gegenwdartig Beratungen gepflogen, beren Rejnitat im
Laufe diefer Wodye befanntgegeben wird.

Oeffentlidye wiffenfdyaftliidye Bortrdége am
£ . Ltaatdghymnafium in Pola., Peute bden
27. b. findet um 6 Ubr abendd der 12. Bortrag iiber
»Audgewdhite RKapitel” aud der Sefdjidyte dber deutjden
Qiteratur im ,XIX. Jabhrhunbert (v. 1848 bid auf bdie
Gegenwart)” ftatt. — Gegenftand: Friedrid) Hebbel s
Dramen.

Kringden der Deut{dyen dngerrunde.
Tad Rringdhen im  Hotel Belvedere, mit dbem bdie
DHeutfde Sdangerrunde* am lepten Samstag ihre
Freunde, Mitglieder und Gonner erfreute, reihle fid)
ben Berenftaltungen friiherer Jabre wiirdbig an. Jm
groBen Saale, der mit Fahnen, Reifig und Emblemen
auggefdmiidt war, Herridte umfo froflidyere Fafdyingss
ftimmung, a8 bie Jabl ber eridjienenen Gafte nidyts
gu wiinjdjen iibrig lieR. Dem Tange, zu dem die
waderen ,Siebenundadtziger” aufipielten, wurde natiir-
fid mit dem grogten Eifer bids jum WMorgen gebhuldigt.
Den Beranjtaltern deé gelungenen Kranzdjensd, mit demn
bag Fajdjingsprogramm bder Deutfdhen Sdngerrunde
fo pradytig erdfjnet wurbe, fei Tant und Anerfennung
nomend aller Teilnehmer ausgefprodyen.

D.-9. Die Perren Audfdjupmitglieder werden
barauf aujmerfjam gemadyt, daf Heute abends um
hatb 9 Ubr eine Sigung ftattfindet. Vollzahliges Er-
{dpeinen ijt dringend erwiinjght.

Etimmungdbilder aud Jtalien. Gelegentlid)
der Befpredung von D'Anmumgiod ,Nave* rwurbe
fdon darauf biugewiejen, daf bder Jrrebentsdmud in
dem Stiide eine hervorragende Rolle fpielt. Ja, die in
Frage tommenden irredentiftijden Stellen wurden fo-
gar bei der Qrftauffihrung derart betlaticdyt, dap dabei
bad literarijde Jnterefje unterging und das Prama
bad Geprdge eined politijen Tenbenyftiides exhielt.
Der Didyter jdpeint fid) diefer politijdyen Tendeny fehr
bewupt gerwefen zu fein, denn, um fie wmod) zu ver-
ftcrten, bielt er einige Tage fpdter bei einem Feftmable
eine Hebe, in der er dad Wbdriatijde Weer ,das jehr
bittere* nannte. Wahrend fid) bdie Bldtter nod) iiber
dben Sinn der Phrafe zantten, lief fid) D Annunjio
berab, perfonlid) folgende Auftldrung zu geben: ,Jd
babe dad Abdriatijdye Weer ,fehr bitter* genannt wegen
ved leibenden Juftanded bded [infen Lungenfliigeld
Staliend! . . . .* Wber felbjt wenn dber ,groge* wort-
reidje Gabriel feine Bitterfeit unt die der Abria nidyt
ndber erflart batte, wire niemand iiber den Sinn bed
Wortes im Jweifel, wie e8 denn aud) feine Tijdyge-
nofien fofort verftanden und gewaltigen Beifall ge-
tlatid)t Gaben. Bei und in Defterveidy hat man fidy
nun forwohl iiber dad Trama al8 iiber Gabrield Bitter-
geidymad aufgeregt, und audy bdie italienijdye Prefje
muf fid) jept mit bem Falle bejdydftigen. Die ,Lri-
buna® weift, wie der romijde Witarbeiter der ,LTdgl
Rundfdjau” erzaphlt, in tlobiger Weife darauf Hin, dah
fdmiral Montecuccoli bdiefer Tage in Pola
dbnliche Worte gefprodyen Haben foll, bleibt aber den
Beweid fiir ihre dbumme Ausdrede jduldbig und wiirde
ihn aud) nidyt erbringen tonnen, weil der diterreidifde
fdmiral lediglid) bdie tafijde Binfenwahrheit aus-

gefproden Bat, baB bdie Flotte aud)y fiir einen
etwaigen Angriff ftart genug fein muB, worin
bod) nod)y feine DBeletbigung Jtaliend  [iegt.

Der Sdhriftfteller und friihere Sefretdr Janardellis, Bat-
tifta Pellegrini, ein (eibenjdaftliher Jrvedentift, Ber-
fafjer bes antidfterreidyijdien Budyed , Verso la Guerra*
(ausfiibrlid) befproden im Worgenblatt der , Beit* vom
22. Quni 1906), Bhat in dem vom Wbg. Barjilei ge-
leiteten tomifdjen *Brefverein einen BVortrag iber bdie
Baltanpolitit gehalten, der fid) ald ein Kampfruf gegen

Defterreidh h%cid;nct. Qn  einer Cparafterifierung
ber eingelnen Balfanvolfer wurde bdie rumdnifdy
{ateivijhe  Stammedverwandidaft, bdie  griediid-

italienifdje Freundidaft, die Vermandtidaft mit Wonte-
negro undb bdad Beftreben Serbiens, fidy von Dber
diterreidyifhen Tyrannei ju bejreien, zn einem Bulett
vereinigt, um dem Publitum zu fagen, daB Ddie Bu-
funft auf dem Baltan Jtalien gehdre, wenn ed fid) ju
einer energijden Politif gegeniiber dem Einfluf Oejtec-

Die Jeitung erfdeint thglidh
um g Uhe feiih.
Hbonnements und Anifnbi-
gungen (Jnferate) werdben in
ber g}ﬂlagsbud)'otudnn' Joj.
fermpoti¢, PBiaga Garli 1,
entgegengenommen.
Auswirtige Annonzen werben
burd) alle grdgeren Antiindir
gungsburequs ibernommen.
Snferate werben mit 10 h
fitr bie Bmal gefpaltene Petit
aeile, Retlamenotizen im ves
baltionellen Feile mit 50 h
fiir die Jeile beredynet.

'%ﬂt bie Redbaltion verant-
wortlid :

! reid-lngarnd entfdyliept. Und aud) diefem waderen
Streiter hat, wenn man den Jeitungen glauben bdarf,
der Unterriditdminifter R ava fdrijtlid Beifall ge-
fpendet. Die ,Tribuna* verdffentlidt in threr Nummer
vom 22. b. bie Unterredbung eined ifjrer Mitarbeiter
mit dem neuen WBizeprdfibenten der Sozieta DVante
Alighieri, Grafen Sanminiatelli. Der Graf
verwahrt fid) gegen den der Gefelidiaft in ber lepten
Beit gemadyten Borwurf, daf fie fid) zuviel um die
Jtaliener jenfeitd ded Djeand und ju wenig um Ddie
Jrredenta tiimmere. Qv erflart, ,die Dante Alighiert
wolle in Defterreid) ebenfoviel wirlen, vie ber Deutfdhe
Sdyulverein, fie betlage 3 tief, daf bie dfterreichifdye
Regierung ber reidyddeutiden pangermaniftifgen WAgi-
tation freie and laffe, die Jtaliener aber unterbriice.
Bor allem miiffe die Autonomie von Trient und Ddie
Univerfitdt in Trieft erreidyt werben.” (Wad dod) ben
Perrn Grafen einen Sdymaren angeht!)
Jirtusé Kiuddty. Der 8ir?us KRludbsty Halt
nidt ein, was die pompdfen Platatantiindigungen ver-
foradjen. Deé Programm enthalt Piecen und Ber-
fpredyungen, die foum jur Piljte Erfiillung finden.
LBiele Nummern gelangen iiberhaupt nidt zur Durd-
filhprung und ftatieren blod auf dem Programme. Ein
berartiged Borgehen wird taum geeignet fein, dem Unter-
nehmen Freunde zu verfdjaffen. Die Preife find im
Berhdltnifje gur Qualitdt der Auffilbrungen viel u
bod). Gany befonderen Beifall errangen bdie erfitiaffigen
Leiftungen ded Jongleurs. Her Kluds fy jun, der
Tompteur Perr Pauer, bder ,Sdlangenmenid)”
Signor Rod)i und eine Seiltdngerin wurben mit
Redyt durdy (ebhaften WApplaud audgeseidynet. Der
»Riefen-lefant” bewdfrte fid) ald redit geroanbdter
rtift. — Tie Wahl einer befferen Diufit erfdeint
bringend notwendig. — Heute fmbdet abermald eine
Borftellung ftatt. Begimn 8 Uhr abends.

Bon nuferen lnterfeebooten. Bon bem im
biefigen ©eearfenal gebauten Unterfeebooten ift eines
fo weit fertiggefteit, bdag f{don im nddyften Monat
die Probefahrten beginmen. Dem Ergebnid berfefben
witd mit begreiflidem Jntereffe entgegengefehen.

Dienftbeftimmungen. Auf S. M. S. , Erye
berjog Friedrid)*: Sdb.-Ing. 3. K. Rubdolf Herman.
Auf & M. S. ,Crpberzog Ferdinand War”:
Mar.-Artl-Jng. 1. K. Jaroflav Hafel, Cl-Jng. 1. K
QGduard Dworat.

@in Gliidéfpiel im vollifdyen Dienfte.
Der deutie Sdjugverein ,Siidmart”, ber fid) die
Forderung bdeutider Wolldintereffen an ben Sprady
grenzen im Gebiete der dfterreidjijden Alpenldnder jur
Aufgabe gemadyt hat und nun feit 17 Jahren cmi’igc
Arbeit mit ftetig wad)fendem Erfolge leiftet, veranftaltet
jept eine Siidbmart-Lotterie, deren Trtrdgnid ed
bem Bereine moglid) madyen foll, feiner japungdmdpi-
gen Pflidt, verarmten oder in Not geratenen deutidyen
Bauern und Handwerlern im alpenldndifdhen Gebiete
belfend beizufpringen, ohne befondere Jnanfjprudynahme
ver anberen Jweden Ddienenden Mittel deg Bereines,
L gevedit ju werben. JIn groBangelegtem Plane wird die
- Lotterie veranftaltet imd wird, wenn fie gelingt, dem

Saddel des Bereined ein bedeutended Ertrdgnid jujithrn.
Um biefes Gelingen zu fordern, wenbdet fid) die Lotterie-
leitung an alle Bolfsgenoffen bdeutidjer Junge. Die
viefgepriefene bdeutiche Gemeinbiirgfdaft ol fid) be-
wdhren, bier, wo ed gilt volfijdyen Siun in vdlfijde
Tat  jugunften wirtidaftlid) bedbrangter Wolldgenoffen
umzufegen! JIn Wiirdigung ded eblen Jieled und des
wobltitigen Bweded der Siidbmarl-Lotterie, haben aud)
die drei Deutjdyen Dinifter der jepigen NRegierung
Defterreidj bag Amt der Forderer itbernommen. Ein
voltijded Unternehmen im {djoniten Sinne ded Worted
gibt Doffnung auf wirtidaftlide Borteile in exhdhtem
Nafe. Bei joldjer Sad)lage angefiditd jo reiner Fiele
und fo ebfen BVorbhabend darf wohl die Lotterieleitung
an alle dentiden Woltsdgenoffen mit der Bitte herans
treten, fid) am Gliidé{piele der Siidmdrter ju beteiligen
und bod fdyome Wert damit ju fordbern. Loje & 1 K fmd
au haben bei 8. Jorgo, Bia Sergia 21, in den Tabal-:
trafifen Bia Sergia 63, Via Lifja 37, Budjhandblimg
G Sdmidt am Foro, im Deutfden Heim umd in
ber Adminiftrationded ,Polaer Tagblatted”.
Biehung am 4. April 1908. 4500 Gewinnfte. Paupt-
treffer 20.000 K in bar.




Seite 2. — Pola, Montag

«Bolaer Tagblatt®

27. Jdnner 1908, — Rr. 822.

ofe der Wiener Wrmenlotterie a 1 K
find in der Adminijtration bes ,RBolaer Tagblatt* ju
baben. Jiehung 3. Mdry 1908. Jufammen 5100 Ge-
winnfte im Gefamtwerte von 180.000 K. Daupttrefier
20000 K tn bar.

Telegraphifder Letterberidt
bed ude. Amtes der L. u. L. Rriegsmarine vom 26. Jdnner 1 8
. Wilgemeine HDeberfrht:

De# Barometermagimum bat fidy fber Franlreid) und S.
Deutjland verlagert. Die Deprefiion beberridt dem N bded
Sontinents,

Jn der Monardyie teilweije wollig bei fjdmwader Luijts
beweguing; am ber Mbdria heiter im R rupig, im & fdywadye
Relidye Winde. Die See th mbig.

BornuﬂimuQu Wetter 1t den nidyften 24 Stunden fig
Pola: Qeidte wedifelube Bewsltung, {dwadye, vornehmlicy
RB-lige Binde, leidgt meblig, leine wejentlidge BWarme-
Suberung.

Varometecpiand 7 Uhr morgens 7706 3 Uyr nagym. 769-2.

Lemperatur . 7 + 16C 32 , , + 84%

Regeubejigit Hir Bola. 382 mm.

Temperatur 0ud Seewafiers um 8 Uhr vornnttags 9°7°
Ausyegeben unv & Ubr 156 Min. nadymittags

Drahtnadyridyten.

‘Q« unbefugte Nadibru? dex tn bidfer Rubril werdfiontliditen Depei®en ded
1. Telegraphens und lon&uubtubuwm‘ und der Hrivat-Drahtradyrichten
geieplicy unteriagt.)

Deutfdland und COefterreid.
Berlin, 27. Jdnner.
mobl auldflid) ded Geburtdtaged ded deutidjen Kaifers
bradjte T {hivdLy einen iiberaud Yergliden Zoaft
ouf KRaifer Frang Jofefaus, der ald treuer Bundes-
genofie gepriefen wurbde.
Maretto.

Barid, 27. Jdnner. (R-B)) Nad) einem Tele-
gramm ded Generald bW m ade wurden pwei De-
tadementd von feindlidyen Stdmmen angegriffen. Den
frangdfiidyen Truppen gelang e8 nad) mehritiindigem
RKampfe, den Feind mit DBerluften uriidzudrdingen.
Auf Seiten ber Frangofen wurdben feh 8 Wann
verwunbdet.

Baris, 27 Jdnner. (,Agence Havad“) WA
& ¢4 wird von einer WAbfidht Dder Ginbeimifdpen ge-
meldet, die dabingielt, ein ,Baterland® betiteltes Blatt
beruuﬁgugcben vag fiix Ddie Jutegritdt ‘arrotfos
eintretenn unb den ,Heiligen Rrieg* gegen die Frembden
predigen wird.

NRevolutiondre Ztimmung in Portngal.

Biffabon, 27. Janner. (R-B.) €8 beijtdtigt
fid), daB fiir den 31. Jédnner, ben Tag der Wieber-
fehr der republifaniiden Sﬂeoolunon, eine Yngahl von
Republitanern und Rabditalen einen Aufrubhr mit Hilfe
beg Nilitard vorbereitet. Die Regierung wurde von
biefer Ubfidyt redytzeitig verjtindigt und Hat alle Map-
nabmen getroffen, um bie Siderheit der difentlidyen
Ordnung au garaatieven.

Die Choleza.

Ronftentinopel 27. Jtnner. (R-B.) Auj den
heiligen ©tatten bed Jslams ift die Jahl der an der
C€holera Grlrant'en auf tdglid) etva yjweihundert
Galle juriidgegangen. Dieje Eridjeinung Hingt aber
mit dex Wbnahme n it sufammen, ift vielmehr davauf
suriidgufiipren, bof fih em grofier Teil der Pilger
guriid in Ddie Peimat gewendet hat. Jn ernfien medi-
sinijden Rreifen nimmt man an, dap fid) die jdred-
lide Seudje fehr ftart verbreiten wird.

, von Bola.

(R.-8.) Bei einem Feit-,

Hlemner 2lnzeiger.

Rur fene Jnfevate, weldhe vor 6 Uhr abendd cinlaujen,
tonnen am nddftiolgenden Tage erfdeinen.

Elfﬂlﬂm me“ mbbliert, parfettiext, Gas, cbenerdig, Bia
1

Siffano 9, jofort su vermieten. 2025

Somidis LestzirRel, FOI0 10, Wrinechen 2u senagen

Wiinschen zu geniigen,
noch den Simplicissimus, Jugend und Muskete aufge-
nommen, welche Blitter auf Wunsch gegen geringe
Lesegebiihr zu Diensten stehen. 218

Sd)ﬂl Nb"mfs zm"n" mit Gasbeleudytung fofort su vers
Re. 2 .

mieten. Billa be WMacdio, Bia Muzio

. 3. 2020
md En 'au Bola, Bia Sergia 47, Herrene und Donens
» g Warenfaus. Waide in jeder Preislage, Handb-
fdube in rader Audwahl, Toiletteartifel, Parjilne u. Seifen,
ddyer, Damenblufen, feinfte Tamen-Unterride (Jupons) in
eide, Cloth und Chiffons, Tamen und Kinderidifiryen, - Woll.

waren, @alanteriewacen, Unijormjorten, Krawatten . 2013

'm nlm alte Offijiersuniformen, Goldborten, edjte und un-
edite, perrens und Damentleider, Riemen- uuwd
Sattelzeng, su guten Breifen. Bleibe nur turge Jeit in Pola,
8. Qaunt, Qotel Stabdt Trieft. Worre{ponbemplarte genilgt,
tomme fofort. 2016
Besseres dentsties DAdBNN Bikhenmioen. guidritien "o
Stubenmadden. Jujdriften er.
beten untec . B.” Bola, Caja WMilng 12, Tidr 7. 2023
merl mit feinem Gefdmad, [Angever Tatigleit in MWien
' unbd Budapeft, empfiehit fid) ber geehrten Damenrvelt
¥nna Mascarin, Bia Eaftropola 578, 2. St.
Stetd nenefte Wiener und Parifer Frijuren. Seht nud; tné
Daud. Korrefpondenglarte genilgt. 1506
f h l amb Bia Campo Margio (Ede der Bia Wariauna)
Ill Sll S ', taglidge Aualunft frijder Seldywaren, dreimal
tiglidy frifdyed ajfortierted3 Brot, audgepeidymete DVebrecyiner
Burft, Blutwiirfte, Bratiwiicfte warm und talt. Manboriato
offortiert, Aoftardba di Eremona und Powidel. Aud) an Sonn.
undb fetertagen von 6 bis 9 Ubr abendd gedffnet. 1994
ﬂ'c sana‘orm' RBia @iulia, empfiehlt den B. T. Bdften feine
l[ I s cinheimeinden Lolalitdten. I Bilsner. Edyte
ine und aqusl. Weine. Champagner 1. Warle. Taglidy frifdye
Selhwaren und Wirfe. RKalte KiAde au  jeber Tagedieit,
todhrend bder Valligifon aud) warme gut pubereitete Speifen
und bis 4 Uhr offen. Fidr geidloffene Bejelidaijten bﬁbid)e
Bimmer jur Berfitgung.

Fausto Lella (Eella jum), Pola, Bia Sergia Ir 61

georfifter Riaviermadyer und —Ghmmn

Neuh.eitent
Elektrische Taschenlampen!

Zu jeder Minute helles elektrisches Licht!
Unentbehrlich Nir Jedermann | 1878
Kein 8pielzeug! Hochfeine Ausstattung!
fl. 1-20, 1. 1-50, fl. 2— per Stidck samt Batterie.

Zu haben bei Karl Jorgo, Via Sergia 2I.

Tafdenbudy fiir ZSeemafdiniften. Wit
329 Figuren im Tert. Gebunden Kr. 6.—.

Yorrdtlg in der Schrinner’schen Bochhandiung (C. Mahler).

Ciidmart:JiiudhBlger find su Haben bei Widael Soune
bidyler, Riva bel mercato Nr. 10, in der Tabaltrafif am Bagne
Hoie und in den Tabaltrafilen Bm Wupio Re. 32, Bia Biffa
37, Campo Wanzio 13, Bia Gergia 61, Bia WMuzio 6 und
Riva bel Miercato Rr. 1, @. !Rtlooau, Biagsa Foro, Joh.
AMensi?, BVia Veterani 87

Franzésische und amerikanische 1886

o Gummi-Spezialititen ofe

zum Preise von K 1, 2, 3 bis 12 per Dulzend bei

Giuseppe Steindler, Via Sergig_j:

14.000 Meter feinster, fehlerfreier, gebleichter

Rumburger Weben -Reste

Restenlinge 14—20 Meter, fur alle Sorten feinster

Leib- und Bettwasche bestens verwendbar, sind um
50 Heller per 1 Meter ahzugeben.- Probesendungen,
mindestens ein 5 kg-Packet (zirka 45> Meter) per Nach-
nahme. For Nichtpassendes ohne Anstand Geld retour.

Szraga, Leinenweberei, Nachod, Béhmen.
2024

Original-Fabrikspreise
der Zess-Doppel-Feldsteder

mit erhohter Plastik des Bildes.
Lineare VergroBerung: 4fach, Feld-
stecher 1. 66, 6fach f1.73, 8fach .78,
12fach 1. 111, Jagdglas Hiach i, 105.—

Dirckter Vertreter fir POLA nur:

K. JORGO

Uhrmacher, Optiker u. Goldarbeiter

1878 Via-Sergia 21.

Ballblumen un

d Kopiqestecke

neu eingelangt

MAISON

906

Piazza Carili 1,

WwERITZ

1. St.

Grosse

Juset Potocnik - Pvla

== Corsia Francesco Giuseppe Nr. &

Nlederlage

permanente AusstellungedEe

Toniifen, Spar- und Maschinenherden, Badewannen;"gkompletten Badeeinrich-

——— Telegramm-Adresse:

POTOCNIK, POLA ——

E

tungen, Wandverkleidungsplatten, Klinkerplatten fiir Kiichen, Gﬂgge, Einfahrten,
Trottoirs und Stallungen, Steinzeugrohre (glasierte Tonrdhren), Meidinger

Mantel-Fiillofen, Eisenofen mit Chamotteausfiitterun .

Transportable Tisch-

Heizungs-Multiplikatoren

herde mit und ohne Emaillierung. Patentkaminaufsitze etc. etc. m

v

Helmng

grofer

Spezialititen:

vorrichlung. Danerbrand-Meteordfen. Danerbrand-Binsitze far Kacheldfen. Kochherde for Gas- u Kohlenfenerung.

Waschmaschine, S

Neu!

ausgefithrt. — Muste

ultiplikatoren fir Kachelofer
rsparnis an Brennmaterialien. Dauerbrand-Automatdfen mit selbsttatiger Regulier-

cur sofortigen Erwarmung von Wohn

Emaildten mit K:eselstem-Ausmauemng tiir jeden Salon passend; rasch und lang anhaltende Wi4rme.
stem Kraus, die beste der Welt.
dieses Fach einschidgigen Arbeiten werden auf das beste und billigste bei sofortiger Eﬁektmerung
rgu«.her und Kosteniberschidge gratis und franko.

Spezialist fiir Feuerungsanlagen. -- Alle in

G

aafl Gold, Silber, Stahl, Nickel, Messing etc

.amen mit
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	Polaer

	IV. Jahrgang

	Pola, Montag, 27. Jänner 1908.

	-- Nr. 822. --


	

	

	

	Tagblatt.


